
Stefan Grundler zum 10 jährigen Geburtstag der 
Streitschule – vorgetragen von Stefan, begleitet von 
Solveig 
 
 
Der Aasenbauer is a gscheade Nuß 
Oiwei suacht’a an Streit, des is koa Genuß. 
Moi geht’s um Ackergrenzen, moi um unsre Frau 
Wer hat den geilsten Stier, wer die fetteste Sau. 
 
Die Verzweifelung raubt mir den letzten Nerven 
I bin soweit, ich werd die Sensen schärfen 
Den jämmerlichen kleinen Wurm  
Schmeiss i in meine Odlgruam. 
 
Halt! Ruft mei Frau, bist du mehra als blöd 
Hams Dir Dein Hirn an Arsch hintre gnäht 
I hab a Idee – a gaanz a coole 
Morgn fahrst Du auf Minga, zur Streitschule. 
 
Ogmeit hab i mi glei, a Bier in Rucksack nei 
Bin i am Samstag friah auf Minga  glei 
Da san Akademiker gsessn, des war die erste Warnung 
Von Agrarpsychologie ham die koa Ahnung. 
 
Ma soit in seim Haus bleim und ned im Anderen 
Ois ob i  zum Aasenbauern, dem größten Rindvieh 
wander? 
Ausserdem hab i den grössten Hof, den a jeder kennt 
Ma siecht den ganzen Kuhstall und net blos 30 %. 
            
Was echte Gefühle san , hams mi tatsächlich g’fagt 
Hau i dir oane nei tuats weh, hab ich gesagt 
Mit dem Aasenbauer hab i dann ein Rollenspiel gmacht 



Ich bin der Grundlerbauer, er der größte Depp im 
Oberland 
 
das war meine ich-Botschaft 
 
 
 
 
 
Was is das Resumee vom Wochennend 
Das koana von Euch zwoa den Agrarsektor kennt 
Am Hof geht’s anders zua ois in der Siegesstraße 
Der nette Altentreff ist eine Streitoase. 
 
Eines habe ich trotzalledem kapiert 
Das man den andern Bauer respektiert 
Die andre Meinung anerkennt  
Und Ihn koan schlechten Menschen nennt. 
 
Vorher hätte ich vielleicht den Aasenbauern 
Einen Deppen genannt 
oder einen 
 
Sandler 
Graddler 
An vernogelten Windlbrunzer    
Wuisler 
Trenzbeitel 
Gläznsepp 
A Zipfeklatscher iser 
So A zwifotzads Watschngsicht 
De schiachn Broz 
An blädgsuffanen Griagalwascher 
Brunzkache 


